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ABSTRACTEINREICHUNG
WIR LADEN SIE RECHT HERZLICH EIN,

Ihre wissenschaftliche Arbeit (Abstract) für den 4. Grazer 
Risikotag einzureichen. Für TeilnehmerInnen, die einen Abs-
tract einreichen, entfällt die Teilnahmegebühr. Der Abstract 
ist in Englisch zu verfassen und wird in einem Supplement 
vom Journal „Safety in Health“ publiziert. 

Die Anleitung zur Erstellung des Abstracts finden Sie im 
Internet www.klinikum-graz.at unter „Veranstaltungen“.

ABSTRACTS AN risikomanagement@klinikum-graz.at 
ZUSENDEN!

DEADLINE ZUM EINREICHEN VON ABSTRACTS 30.06.2016

THEMENBEREICHE FÜR DIE EINREICHUNG VON ABSTRACTS

n IT- und PatientInnensicherheit
n Leadership und PatientInnensicherheit
n Sicherheitskultur
n PatientInnensicherheit und Lehre
n PatientInnensicherheitstrainings
n PatientInnensicherheit im stationären Setting
n PatientInnensicherheit im ambulanten Setting
n PatientInnensicherheit im geriatrischen Setting
n PatientInnensicherheit im intensivmedizinischen  
     Setting
n PatientInnensicherheit im Labor
n Vermeidbare Fehler
n Medikamentensicherheit
n Nutzen medizinischer Register
n Patient Empowerment

ABSTRACTS&ANMELDUNG.

ANMELDUNG ZUM 4. GRAZER RISIKOTAG 

o bis 31.07.2016 € 75.- (Frühbucherbonus)
o bis 19.09.2016 € 100.-

IBAN: AT 845600 0202 4104 2007, BIC: HYSTAT2G
Verwendungszweck: 4. Grazer Risikotag & Name des/der 
TeilnehmerIn

Die Veranstaltung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm 
mit 8 DFP-Punkten approbiert!

Die Teilnahme ist für KAGes- und Med Uni Bedienstete sowie 
StudentInnen, SchülerInnen der Gesundheits- und Kranken-
pflegeschule Graz und ASQS-Mitglieder kostenlos. 

WIR FREUEN UNS AUF IHRE TEILNAHME!

ANMELDUNG.ABSTRACT.



9:00	 Eröffnung (Klinikumsleitung)

9:15	 Speaking up – PatientInnensicherheit in der  
	 Onkologie  
	 (Schwappach; Leiter F&E, stv. Geschäftsführer der  
	 Stiftung Patientensicherheit Schweiz)

9:50	 Mehrwert durch Klinische Pharmazie – für  
	 PatientInnen und MitarbeiterInnen  
	 (Anditsch; Leitung der Krankenhausapotheke  
	 im AKH Wien)

10:25	 Spannungsfeld Kosten – Nutzen: Personalisierte  
	 Medizin  
	 (Mangge; Institutsvorstand des KIMCL, LKH-Univ.  
	 Klinikum Graz)

11:00 – 11:30	 PAUSE

11:30	 Sicherheitskultur – was bedeutet das und ist es  
	 messbar?  
	 (Hammer; wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut  
	 für Patientensicherheit Bonn)

12:00 	 Der Unterschied zwischen Komplikation und �  
	 Fehlbehandlung  
	 (Kamolz; Leiter der Plastischen, Ästhetischen und  
	 Rekonstruktiven Chirurgie, LKH-Univ. Klinikum Graz)

12:30 	 PAUSE und Posterbegehung

13:30	 Gesundheitsökonomie und PatientInnen- 
	 sicherheit – gehört das zusammen?  
	 (Haber; Vizedekan der Fakultät für Gesundheit &  
	 Medizin, Donau-Universität Krems)

PROGRAMM.

PROGRAMM.

PARALLEL SESSIONS zu je 30 Minuten

	 Session I 14:15   Session II 14:45   Session III 15:15

	 n Labor und PatientInnensicherheit

	 n Intensivstationen und PatientInnenensicherheit

	 n Ambulanzen und PatientInnensicherheit

	 n Die evidenzbasierte Diabeteskurve Neu

	 n Das neue Simulationszentrum

15:45 – 16:00	 PAUSE und Posterbegehung

16:00 	 Posterpreis: 1., 2. und 3. Platz  
	 (Brunner; Ärztlicher Direktor,  
	 LKH-Univ. Klinikum Graz)

16:05 	 „Yes we can(‘t)“ – Die Anatomie des inneren  
	 Schweinehundes  
	 (Nagl; Geschäftsführer GPM Management Consulting  
	 GmbH, Wien)

16:40	 Patient Empowerment für die Kleinsten – wie  
	 geht das?  
	 (Sendlhofer; Leiter der Stabsstelle QM-RM,  
	 LKH-Univ. Klinikum Graz)

17:00	 get together
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